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Wir haben danach gefragt, wie sich das Zusammenleben in 

ausgewählten Handlungsfeldern der Integration gestaltet.

Integrations-

management
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Arbeit
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und Recht

Quelle: Nach KGSt-Bericht Nr. 7/2017 und Bertelsmann Stiftung 

Projekt „Weltoffene Kommune“. Eigene Darstellung.  

1. Auswahl Handlungsfelder 2. Nachgefragt in Interviews

3. Diskussion der Ergebnisse 

im Netzwerk Integration
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Zusammenleben gestalten in der Freizeit

Wie können geflüchtete und neuzugewanderte Menschen nach ihren Interessen 

gefragt und passende Angebote vermittelt oder initiiert werden?

So wurden im Netzwerk Arbeitsschwerpunkte herausgearbeitet, 

durch die die Integration unterstützt werden kann. 

Kontakt mit städtischen Behörden 

Wie können verlässliche Anlaufstellen mit interkulturell geschultem Personal 
eingerichtet werden, die Menschen bei der Bearbeitung von Anträgen und in der 
Korrespondenz mit Behörden unterstützen. Welche Modelle gibt es?
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Die Mitglieder des Netzwerks haben sich dafür ausgesprochen, 

zu diesen beiden Themen Arbeitsgruppen einzurichten.



STADT BECKUM

www.beckum.de

Im Handlungsfeld „Wohnen“ will das Netzwerk es erstmal bei 

der Sammlung fachlicher Anmerkungen belassen.
Wohnraumentwicklung

• Wohnen ist ein Grundbedürfnis

• Bezahlbaren Wohnraum schaffen

• Städtische Übergangswohnheime sanieren

• Unterkünfte müssen zentral liegen und an den 
ÖPNV angeschlossen sein

• Flexible Nutzungsmöglichkeiten schaffen 
durch bauliche Offenheit

• auf dezentrale Unterbringungen setzen

• Platz für Kinder, z.B. durch Garten/Spielgeräte

• Konflikte vermeiden, durch Abstellflächen für 
z.B. Kinderwagen

• Stadt sollte perspektivisch Stadtgesellschaft an 
der Planung von Wohnraumkonzepten 
beteiligen

Wohnraumgestaltung & 

Zusammenleben

• Wohnraum so gestalten, dass ein Mindestmaß 

an Privatsphäre gewahrt werden kann

• Angebote vorhalten, die an den Interessen der 

Bewohnerinnen und Bewohner ansetzen

• Beratungsangebote vor Ort

• Kontaktmöglichkeiten zu Nachbarn/ 

Bevölkerung schaffen

• Sozialraum berücksichtigen / aktiv 

einbeziehen

• aufkommende (Nachbarschafts-) Konflikte 

bearbeiten durch Übersetzung, Moderation, 

Vermittlung 

• Über Gepflogenheiten und Regeln aufklären, 

auch mittels mehrsprachigem Infomaterial

Anlaufstellen & 

Ansprechpersonen

• Anlaufstelle bei Diskriminierungserfahrungen 

fehlt

• Anlaufstelle für private Vermietende positiv

• Unterstützung von 

Geflüchteten/Neuzugewanderten bei 

Wohnungssuche ausbaufähig

• Vielleicht eine allgemeine Anlaufstelle/ 

Leitstelle für alle Bürgerinnen und Bürger zum 

Thema „Wohnen“ einrichten
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Sprachvermittlung

Wie kann in Beckum Menschen flexibel und unbürokratisch geholfen werden, die auf 

Sprachvermittlung angewiesen sind? 

Begleitung durch Patenschaften

Wie kann vor dem Hintergrund der bereits vorhandenen Erfahrungen in Beckum die 

Vermittlung von Patenschafen ausgebaut werden? 

Das Netzwerk will außerdem zwei praktische Vorhaben umsetzen, 

um die Integration zu unterstützen.  
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Aufgabe der Integrationsmanagerin wird es sein, die Arbeit der 

AGs und des Netzwerks in mehrfacher Weise zu unterstützen. 

Netzwerk 

Integration 

(inkl. AGs)

Politik und 

Verwaltung

Integrationsmanagerin

moderieren

steuern

vernetzen

übersetzen Ressourcen 
beschaffen

Quelle: eigene Darstellung
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In Jahr 2024…

Vier 

Netzwerktreffen 

Integration

AG „Kontakt 

mit Behörden“

AG 

„Zusammenleben 

gestalten“

Beteiligung am 

800-jährigen 

Stadtjubiliäum

Auseinandersetzung 

mit dem 

Integrationsbegriff

Beteiligung am 

Fest der 

Kulturen

Ggf. Erweiterung der 

Handlungsfelder


